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Einleitung 

Anke Ortlepp und Christoph Ribbat 

Amerika ist großartig - und das ha 
Dingen zu verdanken. So zuminde: 
seiner Amtseinführung als Präsiden 
fassen. Es war ein kalter, sonniger Jl 
erwarteten von dem neu gewählten 
sidenten zuvor, eine Rede, die die 1 
sollte. Obama erfüllte diese HoffnUJ 
rikanische Reise durch die Geschicl 
ben und niemand je ans Aufgeben g 
Staaten sei nicht für Zaghafte bestim 
als Arbeit suchten oder Reichtum UJ 

Individuen Amerika zu Freiheit und 
the doers, the makers of things« - e 
reiten, die Aktiven, die Macher von] 

Auch dieses Buch, eine SammIt 
angloamerikanischer Autoren und 
dieser »Macher von Dingen«, ebensc 
und Verkäufer. Es beginnt mit einer 

1 Barack Obarna, Inaugural Address, New 
<http://www.nytirnes.com/2oo9/01/20/~ 
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